






Hinweise für die Antragstellung im Rahmen der Aktion 5.1

JUGEND für Europa hat in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Bundesjugendring (DBJR) ein Konzept für eine gezielte Förderstrategie der Aktion 5.1 erarbeitet, um die Umsetzung des Strukturierten Dialogs in Deutschland zu unterstützen. 

JUGEND für Europa fördert im Rahmen der Aktion 5.1 prioritär Projekte, die die folgenden Kriterien erfüllen. Die Kriterien richten sich dabei insbesondere an Projektträger/-innen, die mit ihrem Projekt eine größere Reichweite oder die Funktion einer Vernetzungsstelle für die Umsetzung des Strukturierten Dialogs anstreben. 

Die Maßnahmen in der Aktion 5.1 sollten folgende Mindestkriterien/-anforderungen erfüllen:

· Um einen unmittelbaren Dialog zwischen Jugendlichen und jugendpolitisch Verantwortlichen zu ermöglichen, werden politische Entscheidungsträger/-innen verschiedener politischer Ebenen (Kommune, Land, Bund, Europa) in das Projekt eingebunden.

· Zur Förderung der Kontinuität und der Nachhaltigkeit des Dialogs und um einen fortgesetzten Austausch sicherzustellen, werden statt einer einmaligen Veranstaltung mehrere und möglichst vielfältige Maßnahmen organisiert. Dabei werden Aktivitäten verschiedener Ebenen miteinander verbunden.

· Die Aktivitäten werden in Zusammenarbeit mit Jugendverbänden und Jugendringen durchgeführt. Darüber hinaus werden weitere Partner/-innen aus der Jugendarbeit/-hilfe und anderen Bereichen (z.B. Schulen) einbezogen. Die beteiligten Partner/-innen werden in Vor- und Nachbereitungsmaßnahmen informiert und qualifiziert. Es herrscht Transparenz über die laufenden Aktivitäten.

· An den Aktivitäten werden möglichst viele Jugendliche beteiligt und in deren Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung aktiv einbezogen.

· Der/die Projektträger/-in betreibt eine aktive Presse- und Öffentlichkeitsarbeit bzw. unterstützt die seiner/ihrer Partner/-innen und sorgt dafür, dass Medien und Entscheidungsträger/-innen über die Aktivitäten und deren Ergebnisse informiert werden. 

· Die Projekte berücksichtigen die vorhandenen thematischen Vorgaben der Agenda des Strukturierten Dialogs im Rahmen der europäischen Jugendpolitik. Darüber hinausgehende Fragestellungen, die sich an den Belangen und Bedürfnissen junger Menschen orientieren, können in die Maßnahmen aufgenommen werden.

· Der Projektträger bzw. die Projektträgerin stellt sicher, dass die Ergebnisse der von ihm/ihr angeregten Dialogprozesse zur thematischen Agenda des Strukturierten Dialogs an die Koordinierungsstelle weitergegeben werden und das Feedback dazu anschießend an die Teilnehmer/-innen des Projekts weitergeleitet wird.

· Im Rahmen des Projekts wird über den Strukturierten Dialog und seinen europäischen Bezug informiert. Darüber hinausgehende europäische Bezüge sind wünschenswert.

Neben diesen allgemeinen Anforderungen gibt es weitere Anforderungen, die sich nach Projekten, die einen Strukturierten Dialog in einem Bundesland bzw. einer Region, und Projekten, die einen Strukturierten Dialog in einem Themenfeld der Kinder- und Jugendhilfe entwickeln möchten, unterscheiden.
· Kriterien für Projekte mit einer landesweiten bzw. regionalen Ausrichtung

· Der/der Projektträger/-in ist in Kontakt mit den für Jugendfragen zuständigen Behörden seiner/ihrer Region und erhält deren aktive Unterstützung.

· Zur Koordinierung des Strukturierten Dialogs wird im Bundesland bzw. in der Region ein breites Bündnis mit verschiedensten Partnern/-innen hergestellt. 

· Kriterien für Projekte mit einer bundeszentralen, themenspezifischen Ausrichtung

· Der/die Projektträger/-in steht in Kontakt mit den Behörden bzw. Institutionen, die für das spezifische Themenfeld der Kinder- und Jugendhilfe relevant sind, und erhält deren aktive Unterstützung.

· Innerhalb seiner/ihrer Strukturen initiiert und begleitet der/die Projektträger/-in eine möglichst große Zahl von Aktivitäten auf lokaler, regionaler, nationaler und ggf. europäischer Ebene. 

Aufgabe der Vernetzungsstellen ist es,
· das beantragte Projekt federführend zu organisieren und die verschiedenen Prozesse zu koordinieren; 
· Maßnahmen zur Unterstützung der beteiligten Partner/-innen zu entwickeln und deren Aktivitäten aktiv zu begleiten;
· dafür Sorge zu tragen, dass die Ergebnisse an die entsprechenden Stellen in Land, Bund, der EU sowie an die nationale Koordinierungsstelle transferiert werden;
· sich an Maßnahmen auf nationaler Ebene zu beteiligen, die der Auswertung der Aktion und des Konzeptes des Strukturierten Dialogs, der Vernetzung der Projekte und der Zusammenführung von Ergebnissen sowie zur Verbindung mit der europäischen Ebene dienen;
· die verschiedenen Aktivitäten zu dokumentieren, gebündelt öffentlich darzustellen und deren Ergebnisse auf übergeordneter Ebene (z.B. in einer regionalen oder nationalen Konferenz o.ä.) zusammenzuführen;
· ggf. jugendliche Teilnehmende für übergeordnete Maßnahmen des Strukturierten Dialogs (etwa landesweite Events oder europäische Jugendkonferenzen) mit auszuwählen sowie 
· das Gesamtprojekt bei JUGEND IN AKTION zu beantragen und abzurechnen sowie eine entsprechende Kofinanzierung sicherzustellen. 
Die aufgeführten Anforderungen beschreiben einen idealtypischen Strukturierten Dialog in einem Bundesland/einer Region bzw. einen Themenfeld der Kinder- und Jugendhilfe. Um einen Antrag im Rahmen der Aktion 5.1. zu stellen, müssen nicht alle Anforderungen erfüllt werden. Dies gilt insbesondere für kleinere Projekte, die eine entsprechend geringere Reichweite anstreben. 

Das vollständige Konzept können Sie auf unserer Homepage unter ( www.jugend-in-aktion.de herunterladen.

Projekte, die die oben genannten Kriterien erfüllen, werden prioritär gefördert! 

Kontakt 

Für Rückfragen oder Beratung (vor der Antragstellung) empfiehlt sich ein direkter Kontakt bei:

Yvonne Buchalla (Programmreferentin)
Tel.: 0228 9506-267, E-Mail: (buchalla@jfemail.de
Claudius Siebel (Beratung - Strukturierter Dialog in der Umsetzung der EU-Jugendstrategie)
Tel.: 0228 9506-228, E-Mail: ( siebel@jfemail.de
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	Antrag:
Aktion 5 – Unterstützung der europäischen Zusammenarbeit im Jugendbereich 
Unteraktion 5.1 – Begegnungen junger Menschen mit Verantwortlichen im Jugendbereich 
Version gültig ab 1. Januar 2012

	Bitte füllen Sie alle relevanten Abschnitte dieses Antragsformulars aus. Alle in der Checkliste aufgeführten Dokumente müssen als Anhänge beigefügt werden. Nutzen Sie bitte das Programmhandbuch, wenn Sie Informationen zur Projektdurchführung und zum Ausfüllen dieses Antragsformulars benötigen. 

	Teil I.  Angaben zum Projekt und Zusammenfassung

	

	Projektnummer

	Von der Exekutivagentur oder der Nationalagentur aus-
zufüllen 
	Poststempel/Eingangsdatum

	

	Name des Antragstellers

	Bitte geben Sie den Namen und die Kurzbezeichnung der antragstellenden Organisation an. 
	

	

	Projekttitel

	Bitte geben Sie dem Projekt einen kurzen Titel.

	     

	

	Art der Maßnahme

	Bitte kreuzen Sie die Kästchen an, die auf das Projekt, das Sie hier beantragen, passen. Nähere Informationen finden Sie in Teil B, Aktion 5.1 des Programmhandbuches.

	Projekttyp:
(nur ein Kästchen ankreuzen)
	 FORMCHECKBOX 
  Nationales Jugendtreffen
 FORMCHECKBOX 
 Transnationales Jugendseminar

	Bitte geben Sie das Hauptziel an (nur für Nationales Jugendtreffen) 


	 FORMCHECKBOX 
 Debatte über relevante Themen aus dem Bereich des Strukturierten Dialogs oder der EU Politik 

 FORMCHECKBOX 
 Vorbereitung des offiziellen Jugendevents der Ratspräsidentschaft

 FORMCHECKBOX 
 Organisation von Aktivitäten im Hinblick auf die Europäische Jugendwoche
 FORMCHECKBOX 
 Förderung von Dialog und Kooperation zwischen formalen und informalen Bildungsbereichen 

	

	Laufzeit des Projektes1

	Bitte geben Sie die gesamte Laufzeit des Projektes von der Vorbereitung bis zur Evaluierung, sowie Beginn und Ende der tatsächlichen Aktivitäten an.

	Das Projekt beginnt am2:
(Datum, an dem die ersten Kosten anfallen)
	     
	Das Projekt endet am:
(Datum, an dem die letzten Kosten anfallen)
	     

	
Die Aktivitäten beginnen: 
	     
	
Die Aktivitäten enden: 
	     

	
Gesamtdauer der Aktivitäten in Tagen3:      
Veranstaltungsort:      
	

	
	

	1 Dauer des Projektes zwischen 3 und 9 Monaten 

2 Bitte beachten Sie Teil C des Programmhandbuches (Antragsfristen).
3 Dauer der Aktivitäten: keine Vorgaben für Nationale Jugendtreffen, zwischen 1 und 6 Tagen für Transnationale Seminare. 


	Teil I.  Angaben zum Projekt und Zusammenfassung (Fortsetzung)

	

	Bezug zu den allgemeinen Zielen des Programms Jugend in Aktion 

	Zutreffendes bitte ankreuzen:.

	Das Projekt: 

 FORMCHECKBOX 
  fördert die aktive Bürgerschaft junger Menschen im Allgemeinen und ihre europäische Bürgerschaft im Besonderen;

	 FORMCHECKBOX 
  trägt zur Entwicklung der Solidarität und zur Förderung der Toleranz junger Menschen bei und stärkt damit insbesondere den sozialen Zusammenhalt in der Europäischen Union;

	 FORMCHECKBOX 
  fördert das gegenseitige Verständnis zwischen jungen Menschen in verschiedenen Ländern;

	 FORMCHECKBOX 
  trägt dazu bei, die Qualität der Systeme zur Unterstützung von Jugendaktivitäten zu steigern und die Kompetenzen der Organisationen der Zivilgesellschaft im Jugendbereich weiterzuentwickeln;

	 FORMCHECKBOX 
  fördert die europäische Zusammenarbeit im Jugendbereich.

	

	Bezug zu den Prioritäten des Programms Jugend in Aktion 

	Zutreffendes bitte ankreuzen:

	Ständige Prioritäten
	Jährliche Prioritäten

	 FORMCHECKBOX 
  Europäische Bürgerschaft
	 FORMCHECKBOX 
  Jugendarbeitslosigkeit
 FORMCHECKBOX 
  Kampf gegen Armut und Ausgrenzung
 FORMCHECKBOX 
  Kreativität und unternehmerische Initiative
 FORMCHECKBOX 
  Sport zur Förderung einer gesunden Lebensweise, sozialer Integration und aktiver Beteiligung
 FORMCHECKBOX 
 Globale ökologische Herausforderungen, Klimawandel

	 FORMCHECKBOX 
  Beteiligung junger Menschen (Partizipation)
	

	 FORMCHECKBOX 
  Kulturelle Vielfalt
 FORMCHECKBOX 
  Einbeziehung junger Menschen mit erhöhtem Förderbedarf (Inklusion)
	Prioritäten des Strukturierten Dialogs und/oder im Rahmen der europäischen Zusammenarbeit im Jugendbereich (siehe www.jugendpolitikineuropa.de)

  FORMCHECKBOX 
  wenn ja, bitte genauer angeben      

	Nationale Prioritäten (siehe www.jugend-in-aktion.de)
 FORMCHECKBOX 
   wenn ja, bitte spezifizieren:

	

	

	Zusammenfassung des Projektes 

	Bitte beschreiben Sie kurz das Projekt (ungefähr 10-15 Zeilen). Bitte beachten Sie das dieser Abschnitt zur Veröffentlichung genutzt werden kann, falls Ihr Projekt gefördert wird. Seien Sie deshalb bitte genau und nennen Sie Veranstaltungsort, Projekttyp, Thema, Ziele, Dauer in Tagen, Partnerländer (nur bei Transnationalen Jugendseminaren), Anzahl der Teilnehmer, auszuführende Aktivitäten und genutzte Methoden. Diese Zusammenfassung sollte auf Deutsch, Englisch oder Französisch abgefasst werden, unabhängig von der in den anderen Abschnitten des Antrags verwendeten Sprache. Fassen Sie sich kurz und verständlich.

	



	Teil II.  Antragsteller

	

	A.  Angaben zum Antragsteller 

	Name
	     

	Straße und Hausnummer
	     

	Postleitzahl
	     
	Ort
	     

	Bundesland
	     
	Land
	     

	E-Mail
	     
	Website
	     

	Telefon
	     
	Telefax
	     

	

	Zeichnungsberechtigte Person für den Antragsteller (gesetzlicher Vertreter)

	Name (Frau/Herr)
	     
	Vorname
	     

	Position/Funktion
	     

	

	Für das Projekt zuständige Person (Ansprechpartner) 

	Name (Frau/Herr)
	     
	Vorname
	     

	Position/Funktion
	     

	E-Mail
	     

	Telefon
	     
	Telefax
	     

	

	B.  Profil des Antragstellers 

	Art und Status 
	 FORMCHECKBOX 
  Gemeinnützige/ nichtstaatliche Organisation 

 FORMCHECKBOX 
  Auf europäischer Ebene im Bereich Jugend tätige Organisation (ENGO)
	 FORMCHECKBOX 
  Offentliche Körperschaft  
 FORMCHECKBOX 
  Sonstige, bitte angeben
     

	
	
	

	Tätigkeitsebene
	 FORMCHECKBOX 
  Lokal
	 FORMCHECKBOX 
  Regional
	 FORMCHECKBOX 
  National
	 FORMCHECKBOX 
  Europäisch/International

	Bitte beschreiben Sie kurz Ihre Organisation (Tätigkeitsfelder, Mitgliedschaft in Verbänden, etc.) und beschreiben Sie Ihre Kompetenzen und Ihre Motivation, das beantragte Projekt durchzuführen. 

	     


	Hat ihre Organisation bereits früher Finanzhilfen der Europäischen Kommission erhalten? 

	 FORMCHECKBOX 
  Nein

	 FORMCHECKBOX 
  Ja,  - Geben Sie bitte die Projektnummer(n) für beantragte oder erhaltene Förderung(en) aus dem letzten Haushaltsjahr an:      


	Teil III.  Projektpartner (nur bei Transnationalen Jugendseminaren)

	Bitte von jedem Partner ausfüllen und unterzeichnen lassen.

	A.  Angaben zur Partnerorganisation 

	Name
	     

	Straße und Hausnummer
	     

	Postleitzahl
	     
	Ort
	     

	Region
	     
	Land
	     

	E-Mail
	     
	Website
	     

	Telefon
	     
	Telefax
	     

	

	Für das Projekt zuständige Person (Ansprechpartner)

	Name (Frau/Herr)
	     
	Vorname
	     

	Position/Funktion
	     

	E-Mail
	     

	Telefon
	     
	Telefax
	     

	

	B.  Profil der Partnerorganisation 

	Art und Status 
	 FORMCHECKBOX 
  nichtstaatliche Organisation 
 FORMCHECKBOX 
  Auf europäischer Ebene im Bereich Jugend tätige Organisation (ENGO)
	 FORMCHECKBOX 
  Öffentlich Körperschaft  

 FORMCHECKBOX 
  Sonstige, bitte angeben
     

	
	
	

	Tätigkeitsebene
	 FORMCHECKBOX 
  Lokal
	 FORMCHECKBOX 
  Regional
	National
	 FORMCHECKBOX 
  Europäisch/International

	Bitte beschreiben Sie kurz Ihre Organisation (Tätigkeitsfelder, Mitgliedschaft in Verbänden, etc.).
     


	

	C.  Voraberklärung des Projektpartners

	Die/der Unterzeichnende bestätigt hiermit im Namen von (Namen der Partnerorganisation einsetzen)

	     

	unsere Teilnahme an allen Phasen des Projektes (Titel des Projekts lauf Teil I):

	     

	Ich erkläre mit allen anderen Partnern, die an diesem Projekt beteiligt sind, zu einer Einigung bezüglich meines Anteils an der EU-Finanzhilfe gekommen zu sein, zu dem meine Organisation berechtigt ist, um das Projekt umzusetzen. 
Ferner wird die von mir vertretene Organisation dazu beitragen, die Förderung des Projekts durch die Europäische Union bekannt zu machen und die Verbreitung und Nutzung der Projektergebnisse sicherzustellen.

	Name in Großbuchstaben:
	     

	Ort:      
	Unterschrift:
	

	Datum:      
	
	


	Teil III.  Projektpartner (Fortsetzung)

	Falls nötig bitte Zeilen hinzufügen.



	Zusammensetzung der Projektpartner4 

	Name der Partnerorganisation 
	Status 
	Land 

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	Gesamtanzahl der Projektpartner:
	

	4 Transnationale Jugendseminare müssen Partner aus mindestens 5 verschiedenen Programmländern einbeziehen, von denen mindestens eins ein EU-Mitgliedsland ist.  


	Teil IV.  Teilnehmer des Projekts

	Bitte Zeilen hinzufügen, wenn mehr Platz benötigt wird.


	A. Angaben zu den direkt am Projekt beteiligten Jugendlichen 

	Machen Sie bitte pro Land Angaben zur Zusammensetzung der Projektteilnehmer.  

	Land (nach Wohnsitz) 
	Gesamt-anzahl der Jugendlichen5
	Name des  Projektpartners 
	Verteilung nach Geschlecht 
	Verteilung nach Altersgruppe6

	
	
	
	M
	W
	15-17
	18-25
	26-30

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	Gesamtzahl der Teilnehmer: 
	

	5 Mindestens 15 Teilnehmer für ein Nationales Jugendtreffen. Mindestens 30 Teilnehmer für ein Transnationales Jugendseminar

6 Junge Menschen zwischen 15 und 30 mit zum Zeitpunkt der Antragstellung legalem Wohnsitz in einem Programmland  können an einem Nationalen Jugendtreffen oder an einem Transnationalen Jugendseminar teilnehmen.


	B. Informationen zu den anderen Projektteilnehmern 


	Sind an Ihrem Projekt in der Politik Tätige/Experten beteiligt?7                             FORMCHECKBOX 
  Nein       FORMCHECKBOX 
  Ja                               
Wenn ja, geben Sie den Schwerpunkt ihrer Arbeit/Kenntnisse an: 




7 Politisch Tätige/ Experten im Bereich der Jugendarbeit können unabhängig von ihrem Alter oder ihrer geographischen Herkunft am Projekt beteiligt sein..
	Teil V.  Projektbeschreibung

	Die nachstehenden Punkte sind als Leitfaden für die Beschreibung des vorgeschlagenene Projekts zu verstehen. Die Angaben sind sehr wichtig für das Auswahlverfahren und für die spätere Durchführung des Projekts. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt B – Aktion 5.1 des Programmhandbuchs.
Falls nötig bitte Kästen vergrößern.



	Ziele und Prioritäten:

	Bitte erläutern Sie Ursprung, Zusammenhänge, Ziele und Themen Ihres Projekts und in welcher Weise es den Zielen und Prioritäten des Programms Jugend in Aktion entspricht, sowie den Beitrag den es zum Rahmen der europäischen Zusammenarbeit im Jugendbereich oder zu europäischen Themen leistet. 




	Partnerschaft und Aktivitäten :

	Bitte geben Sie an:

· wie Sie ihre Partner gefunden, eine effektive Partnerschaft aufgebaut haben und wie die Partner kooperieren und am Projekt beteiligt sein werden, 

· die zur Durchführung des Projektes vorgesehenen Aktivitäten einschließlich vorbereitender und evaluierender Tätigkeiten.  

Bitte fügen Sie einen voraussichtlichen Zeitplan der geplanten Aktivität (für ein Nationales Jugendtreffen) oder einen voraussichtlichen Tagesplan (für ein Transnationales Jugendseminar) bei.

	



	Schutz und Sicherheit:

	Bitte erläutern Sie, wie Sie im Projekt  den Schutz und die Sicherheit der beteiligten Jugendlichen gewährleisten. 




	Projektinhalt und Methodik:

	Bitte beschreiben Sie: 

· wie das Hauptthema die Bedürfnisse und Interessen der Teilnehmer reflektiert,
· die Arbeitsmethoden,  

· wie die geplanten Aktivitäten und Arbeitsmethoden zum Prozess des nichtformalen Lernens und zur sozialen und persönlichen Weiterentwicklung der Projektbeteiligten beitragen, 

· wie die jungen Menschen aktiv in jede Projektphase eingebunden sind. 

Die Lern-Dimensionen (d.h. Erwerb/Verbesserung von Kompetenzen) ist eine entscheidende Komponente eines jeden durch JUGEND IN AKTION geförderten Projektes. Das Programm unterstützt mit dem Youthpass einen Prozess der Anerkennung von Kompetenzen, welche durch die Teilnahme am Programm JUGEND IN AKTION erworben werden (www.youthpass.eu). Bezugnehmend darauf, bitte beschreiben Sie : 

· Kompetenzen (d.h. Wissen, Fertigkeiten oder Auffassungen), die durch die Teilnahme an Ihrem Projekt erworben werden können
· Wie Sie Raum und Möglichkeiten der Reflexion und Bewertung der Lernerfahrung in Ihrem Projekt schaffen möchten
     



	Interkulturelle Dimension: 

	Bitte geben Sie an, ob und inwiefern Ihr Projekt die folgenden Merkmale widerspiegelt: 

· das Projekt fördert ein positives Bewusstsein der jungen Menschen für andere Kulturen;
· das Projekt fördert den Dialog und die interkulturelle Begegnung mit jungen Menschen anderer Herkunft und Kultur;
· das Projekt hilft Vorurteile, Rassismus und alle Einstellungen, die zu Ausgrenzung führen, zu verhindern und zu bekämpfen; 

· das Projekt fördert Bewusstsein für Toleranz und Verständnis für Vielfalt.


	



	Europäische Dimension:

	Bitte geben Sie an, ob und inwieweit Ihr Projekt die folgenden Eigenschaften aufweist. Zutreffendes bitte ankreuzen und erläutern: 

 FORMCHECKBOX 
    Das Projekt fördert das Gespür der jungen Menschen für die europäische Bürgerschaft und hilft ihnen, ihre Rolle als Teil der Gegenwart und der Zukunft Europas zu verstehen.

 FORMCHECKBOX 
    Das Projekt ist auf ein gemeinsames Problem in der europäischen Gesellschaft ausgerichtet, etwa Rassismus, Fremdenfeindlichkeit/Antisemitismus, Drogenmissbrauch usw.

 FORMCHECKBOX 
    Das Thema des Projekts ist angelehnt an europäische Themen (z.B. Erweiterung der EU, Aufgabe und Tätigkeiten europäischer  Institutionen, Handlungen auf europäischer Ebene, die die Angelegenheiten junger Menschen betreffen).

 FORMCHECKBOX 
    Das Projekt thematisiert die Grundprinzipien der EU (z.B. die Grundsätze von Freiheit und Demokratie, der Respekt für Menschen- und Freiheitsrechte).

	



	Wirkung , Nachhaltigkeit und Folgeaktivitäten: 

	Bitte erläutern Sie die angestrebte Wirkung auf die jugendlichen Teilnehmer und die am Projekt beteiligten lokalen Gemeinschaften. Welche Maßnahmen sind zur Erzielung dieser Wirkung vorgesehen? Darüber hinaus beschreiben Sie bitte, wie Sie die Lernerfahrungen der Teilnehmer und Projektorganisatoren anerkennen und bestätigen möchten.

Beschreiben Sie bitte, was Sie langfristig vorhaben, um die Wirkung zu erhalten und Nachhaltigkeit zu erzielen. Bitte erläutern Sie, welche Folgeaktivitäten Sie für das Projekt planen (z.B. neue Projekte innerhalb des Programms JUGEND IN AKTION, weitere Kontakte zum/zu den Projektpartner/n, usw.)

	



	Sichtbarkeit:

	Bitte erläutern Sie, wie Sie unabhängig vom obligatorischen Gebrauch des Programmlogos (siehe Teil C des Programmhandbuchs, Öffentlichkeitsarbeit):
· die Sichtbarkeit des Projektes sicher stellen wollen;

· inwieweit Ihr Projekt einen klaren Mehrwert für die Öffentlichkeitswirkung des Programms JUGEND IN AKTION darstellt.

	



	Verbreitung und Nutzung der Ergebnisse: 

	Bitte legen Sie ausführlich dar, welche Standardmaßnahmen vorgesehen sind, um die Ergebnisse des Projekts zu verbreiten und zu nutzen. (Für Anregungen siehe Teil B. Action 5.1 „Wie entwickele ich ein gutes Projekt?“ des Programmhandbuchs).

	


	Haben Sie zusätzliche Maßnahmen zur Verbreitung und Nutzung der Projektergebnisse geplant?    Ja   FORMCHECKBOX 
    Nein    FORMCHECKBOX 

Falls ja, beschreiben Sie sie bitte, geben zusätzliche Informationen über die Zielgruppe und fügen eine Übersicht der geplanten Aktivitäten bei. 



	



	Einbeziehung Jugendlicher mit erhöhtem Förderbedarf:  

	Sind an dem Projekt Jugendliche mit erhöhtem Förderbedarf beteiligt, (die sich in Situationen befinden, die ihre Integration in die Gesellschaft erschwert, siehe Situationen/Hindernisse wie unten beschrieben) und/ oder die besondere Bedürfnisse haben (bezogen auf Mobilität und Gesundheit, etc. ) Wenn ja, bitte beschreiben. 

	


	Anzahl der jungen Menschen mit erhöhtem Förderbedarf, die direkt am Projekt beteiligt sind: 

	Zutreffendes bitte ankreuzen : 

	 FORMCHECKBOX 
 Soziale Probleme 
	 FORMCHECKBOX 
 Wirtschaftliche Probleme
	 FORMCHECKBOX 
 Behinderung

	 FORMCHECKBOX 
 Probleme im Bereich der Bildung
	 FORMCHECKBOX 
 Kulturelle Unterschiede
	 FORMCHECKBOX 
 Gesundheitsprobleme

	 FORMCHECKBOX 
 Geografische Probleme 
	 FORMCHECKBOX 
 Sonstiges (bitte nähere Angaben machen):
	


	Teil VI.  Finanzplan
	ALLE ANGABEN IN EURO

	Weitere Informationen zu den Finanzierungsregeln finden Sie im Programmhandbuch. Die Exekutivagentur und die Nationalagenturen können die im Finanzhilfeantrag angegebenen Beträge entsprechend den im Programmhandbuch festgelegten Finanzierungsregeln ändern.  

	A. Veranschlagte Kosten

	
	Betragt
	Genehmigte Kosten (von der Exekutiv​agentur oder der natio​nalen Agentur auszufüllen)

	A.1. Direkte Kosten

	1. Reisekosten
	
	

	2. Unterbringungs-/Verpflegungskosten
	     
	

	3. Organisation von Seminaren, Treffen, Konsultationen, Aktivitäten
	     
	

	4. Publikationen/Übersetzungen/Informationskosten
	     
	

	5. Verbreitung und Nutzung der Ergebnisse
	     
	

	6. Sonstige direkt mit der Durchführung des Projekts verbundene Kosten
	     
	

	Zwischensumme 
	     
	

	A.2. Indirekte Kosten

	7. Indirekte Kosten (bis zu 7% der direkten Kosten; d.h. Budgetpunkte 1-6)
	
	

	Gesamtsumme veranschlagter Kosten (A.1 + A.2)
	
	


	B. Veranschlagte Einnahmen

	
	Betrag
	Genehmigte Einnahmen (von der Exekutiv​agentur oder der natio​nalen Agentur auszufüllen

	B.1. EU-Förderung

	1. Beantragte Finanzhilfe aus den Mitteln des Programms JUGEND IN AKTION“8
Im Fall, dass die beantragte Finanzhilfe 25.000 € überschreitet, füllen Sie bitte das „Formular zur Überprüfung der finanziellen Leistungsfähigkeit“ aus.
	     
	

	Summe beantragter EU-Mittel (a+b)9
	     
	

	B.2. Ko-Finanzierung

	2. Eigene Mittel (inkl. Partner)
	     
	

	3. Nationale/regionale/lokale öffentliche Institutionen
	     
	

	4. Private Geldgeber
	     
	

	5. Andere EU-Förderungen für dieses Projekt
	
	

	6. Andere Zuwendungen für dieses Projekt (bitte nennen Sie jede Quelle): 
	     
	

	Veranschlagte Einnahmen insgesamt (B.1 + B.2)10 
	     
	


8 75% der insgesamt veranschlagten Kosten können im Programm JUGEND IN AKTION beantragt werden (es sei denn der Antragsteller beantragt einen geringeren Prozentsatz) 
9 Die Förderhöhe der EU Finanzhilfe darf 50.000 Euro nicht überschreiten 
10 Bitte beachten Sie, dass die veranschlagten Einnahmen mit den veranschlagten Kosten übereinstimmen sollten.
	Hat Ihre Organisation für das laufende Jahr einen Betriebskostenzuschuss beantragt/erhalten? Ja  FORMCHECKBOX 
    Nein   FORMCHECKBOX 

Wenn ja, geben Sie bitte die Vertragsnummer an:      


	C.  Beschreibung der Kosten
	ALLE ANGABEN IN EURO


Falls nötig bitte Zeilen hinzufügen.

	Reisekosten

	Bitte beachten: Nur das günstigste Verkehrsmittel und der günstigste Tarif werden erstattet (APEX-Tarif, Bahnfahrkarte 2. Klasse usw.). Bei der Nutzung von Privat-PKWs, trägereigenem PKW/Bus oder sonstigen Mietfahrzeugen gilt als Berechnungsgrundlage für privat PKW/Mietfahrzeuge die Kilometerpauschale von 0,22 € x km pro PKW/Mietfahrzeug. Die km-Angabe muss per Routenplaner/Internetausdruck nachgewiesen werden. Bei Nutzung eines Reisebusses ist ein entsprechendes Angebot des Busunternehmers einzureichen. Die Kilometerpauschale wird hier nicht zusätzlich gewährt! Bitte berücksichtigen Sie auch etwaige Kosten für die Beförderung vor Ort.

	Art der Ausgabe
	Organisation
	Anzahl der Personen
	von 
	nach
	Verkehrs-mittel
	Kosten

	
	
	
	
	
	
	     

	
	
	
	
	
	
	     

	
	
	
	
	
	
	     

	
	
	
	
	
	
	     

	Insgesamt
	


	Unterbringungs-/Verpflegungskosten

	Bitte tragen Sie hier eine Schätzung der Unterbringungs- und Verpflegungskosten ein. Unterscheiden Sie gegebenenfalls in der Spalte „Art der Ausgabe“ genau die verschiedenen Phasen Ihres Projekts (z. B. Vorbereitung, Aktivität, Follow-up usw.).

	Art der Ausgabe
	Anzahl Personen
	Anzahl Tage
	Kosten pro Tag
	Kosten

	
	
	
	
	     

	
	
	
	
	     

	
	
	
	
	     

	
	
	
	
	     

	Insgesamt
	     


	Organisation von Seminaren, Treffen, Konsultationen, Aktivitäten

	Unterscheiden Sie gegebenenfalls in der Spalte „Art der Ausgabe“ genau die verschiedenen Phasen Ihres Projekts (z. B. Vorbereitung, Aktivität, Follow-up usw.)..

	a) Anmietung von Räumlichkeiten, Ausstattung, usw.

	Art der Ausgabe
	Anzahl Tage
	Kosten pro Tag
	Kosten

	
	
	
	     

	
	
	
	     

	
	
	
	     

	
	
	
	     

	Zwischensumme
	     


	b)  Dolmetscherkosten (einschließlich Fahrt- und Unterbringungskosten und Honoraren)

	Ausgangssprache/
Zielsprache
	Anzahl Dolmetscher
	Anzahl Tage
	Kosten pro Tag
	Kosten

	
	
	
	
	     

	
	
	
	
	     

	
	
	
	
	     

	
	
	
	
	     

	Zwischensumme
	

	Sitzungskosten insgesamt
	


	Publikationen/Übersetzungen/Informationskosten

	Geben Sie bitte die Kosten für die Produktion und Übersetzung von Informationsmaterial an.

	Art der Ausgabe
	Kosten

	
	

	
	

	
	

	
	

	Insgesamt
	


	Verbreitung und Nutzung der Projektergebnisse

	Geben Sie bitte die Kosten für Verbreitung und Nutzung der Projektergebnisse an. 

	Art der Ausgabe
	Kosten

	
	

	
	

	
	

	
	

	Insgesamt
	


	Sonstige Kosten in direktem Zusammenhang zur Durchführung des Projekts 

	Bitte geben sie sonstige Kosten an, die direkt mit der Durchführung dieses Projekts verbunden sind. 

	Art der Ausgabe
	Kosten

	
	

	
	

	
	

	
	

	Insgesamt
	


	Indirekte Kosten

	

	Bitte führen sie die indirekt mit diesem Projekt zusammenhängenden Kosten auf.

	Art der Ausgabe
	Kosten

	
	

	
	

	
	

	
	

	Insgesamt
	


	Teil VII.  Bankverbindung

	Bitte machen Sie die für die Auszahlung des Finanzhilfebetrags auf das Konto der antragstellenden Organisation benötigten Angaben11.


	A.  Kontoangaben 

	Kontoinhaber
	

	Adresse
	

	Postleitzahl
	
	Ort
	

	Bundesland
	
	Land
	

	

	Kontakt

	Nachname (Frau/Herr)
	
	Vorname
	

	E-mail
	

	Telefon
	
	Telefax
	

	

	B.  Bankangaben 

	Name der Bank
	

	Zweigstelle
	

	Adresse
	

	Postleitzahl
	
	Ort
	

	Bundesland
	
	Land
	

	Kontonummer
	

	BLZ
	

	IBAN 
	

	BIC 
	


	Bemerkungen

	



	Teil VIII.  Rechtsverbindliche Unterschrift

	

	Der Antragsteller verpflichtet sich, die Exekutivagentur bzw. die Nationalagentur über jede Änderung in Kenntnis zu setzen, die die hier beschriebenen Aktivitäten betrifft.

Der Antragsteller erlaubt der Europäischen Kommission, der Exekutivagentur und den Nationalagenturen, alle im Antrag gemachten Angaben und Daten zu Zwecken der Verwaltung und Auswertung des Programms JUGEND IN AKTION zu nutzen und bereitzustellen. Alle zum Zwecke dieses Projektes gesammelten persönlichen Daten werden in Übereinstimmung mit der Vorschrift (EC) N° 45/2001 des Europäischen Parlaments und des Rates über den Schutz von Individuen im Hinblick auf die Verarbeitung persönlicher Daten bei Instutionen und Körperschaften der Gemeinschaft behandelt.
Betroffene Personen können auf schriftliche Anfrage Zugang zu ihren persönlichen Daten erlangen. Sie sollten sämtliche die Behandlung ihrer persönlichen Daten betreffenden Fragen an die Agentur (nationale oder Exekutiv-) richten, die für die Bearbeitung ihrer Anträge zuständig ist. Bei auf nationaler Ebene ausgewählten Projekten, können betroffene Personen jederzeit gegen die Behandlung ihrer persönlichen Daten Beschwerde bei der zuständigen nationalen Behörde für Datenschutz einreichen. Bei auf europäischer Ebene ausgewählten Projekten können Beschwerden jederzeit beim Europäischen Datenschutzbeauftragten einreichen.

Der Antragsteller verpflichtet sich die Projektdurchführenden und Teilnehmer an seinem Projekt über die im Programm JUGEND IN AKTION geltenden Datenschutzbestimmungen zu informieren.

	Antragstellende Organisation/Gruppe

	Name:
	     

	
	

	Gesetzliche/r Vertreter/-in

	Name in Großbuchstaben:
	     

	Ort:
	     
	Unter-schrift:
	

	Datum:
	     
	
	

	
	
	
	


	Teil IX.  Ehrenwörtliche Erklärung

	Von der Person zu unterzeichnen, die befugt ist, für den Antragsteller rechtsverbindliche Verpflichtungen einzugehen.

	Ich, die/der Unterzeichnende, ersuche hiermit um eine Förderung aus dem Programm JUGEND IN AKTION in Höhe von 
Ich bestätige, dass die in diesem Antrag enthaltenen Angaben (einschließlich der Projektbeschreibung) meines Wissens korrekt sind, und dass ich den Inhalt der Anhänge zum Antragsformular zur Kenntnis genommen habe. 

Ich bestätige, dass meine Organisation/Gruppe die nötige finanzielle und operative Leistungsfähigkeit besitzt, um das vorgeschlagene Projekt durchzuführen.

Ich bestätige, dass meine Einrichtung die erforderlichen Maßnahmen unternommen hat, um den Schutz und die Sicherheit der ProjektteilnehmerInnen zu gewährleisten.

Mir ist bekannt, dass gemäß der Haushaltsordnung für den Gesamthaushaltsplan der Europäischen Union11 Antragsteller von der Gewährung einer Finanzhilfe ausgeschlossen sind,

a) die sich im Konkursverfahren, in Liquidation oder im gerichtlichen Vergleichsverfahren befinden oder ihre gewerbliche Tätigkeit eingestellt haben oder sich aufgrund eines in den einzelstaatlichen Rechts- und Verwaltungsvorschriften vorgesehenen gleichartigen Verfahrens in einer vergleichbaren Lage befinden;

b) die aufgrund eines rechtskräftigen Urteils aus Gründen bestraft worden sind, welche ihre berufliche Zuverlässigkeit infrage stellen;

c) die im Rahmen ihrer beruflichen Tätigkeit eine schwere Verfehlung begangen haben, welche vom Auftraggeber nachweislich festgestellt wurde;

d) die ihrer Pflicht zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen, Steuern oder sonstigen Abgaben nach den Rechtsvorschriften des Landes ihrer Niederlassung, des Landes des öffentlichen Auftraggebers oder des Landes der Auftragserfüllung nicht nachgekommen sind;

e) die rechtskräftig wegen Betrug, Korruption, Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung oder einer anderen gegen die finanziellen Interessen der Gemeinschaften gerichteten Handlung verurteilt worden sind;

f) bei denen im Zusammenhang mit einem anderen Auftrag oder einer Finanzhilfe aus dem Gemeinschaftshaushalt eine schwere Vertragsverletzung wegen Nichterfüllung ihrer vertraglichen Verpflichtungen festgestellt worden ist;

g) die sich zum Zeitpunkt des Antragsverfahrens in einem Interessenkonflikt befinden;

h) die während des Antragsverfahrens im Zuge der Mitteilung der von der Vergabestelle für die Teilnahme am Verfahren zur Vergabe der Finanzhilfe verlangten Auskünfte falsche Erklärungen abgegeben haben oder die verlangten Auskünfte nicht erteilt haben. 

Ich bestätige, dass keines der oben genannten Kriterien auf mich oder die von mir als gesetzlichem/r Vertreter/-in vertretene Einrichtung zutrifft; mir ist bekannt, dass im Falle falscher Angaben die in der Haushaltsordnung aufgeführten Sanktionen verhängt werden können.

Sollte meinem Antrag stattgegeben werden, so ermächtige ich die Kommission/ die Nationalagentur, auf ihrer Website oder auf andere geeignete Weise Folgendes zu veröffentlichen:

· Name und Anschrift des Finanzhilfeempfängers,

· Gegenstand der Finanzhilfe,
· Höhe der Finanzhilfe und der Finanzierungssatz der Kosten des genehmigten Projekts.

Durch Unterzeichnung dieses Förderantrages akzeptiere ich alle Bedingungen, die im Programmhandbuch JUGEND IN AKTION, das auf den Webseiten der Europäischen Kommission, der Nationalagenturen und der EACEA veröffentlich ist, dargelegt sind. 



	Ort:
       
	Datum (Tag/Monat/Jahr):
	     

	
	

	Für den Antragsteller – Rechtsverbindliche Unterschrift
	
	Stempel der antragstellenden Organisation: (wenn vorhanden)

	Name in Großbuchstaben:
	     

	Position/Funktion:
	     


11 Verordnung Nr. 1605/2002 des Rates (ABl. L 248 vom 16.9.2002) und Verordnungen Nr. 2342/2002 (ABl. L 357 vom 31.12.2002) und 1248/2006 (ABl. L 227 vom 17.8.2006) der Kommission. Die Texte dieser Verordnungen finden Sie in der Online-Ausgabe des Amtsblatts unter folgender Adresse: http://eur-lex.europa.eu/de/index.htm.
Anlagen zu Ihrem Förderantrag bei JUGEND für Europa
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Damit die Antragsbearbeitung problemlos und unverzüglich abgewickelt werden kann, 
und um die formale Förderfähigkeit Ihres Antrages zu gewährleisten, fügen Sie dem 
Antrag bitte alle gemäß der Übersicht notwendigen Anlagen bei.

Mit einem Klick auf die entsprechende Anlage, können Sie diese direkt von unserem 
Downloadserver herunterladen.
	Anlage 1:

	Ergänzende Angaben zum Antrag
	Muss immer vollständig ausgefüllt mit eingereicht werden.



	
	

	Anlage 2:
	

	Formular zur Überprüfung der finanziellen Leistungsfähigkeit
	Muss eingereicht werden, wenn Sie mehr als 25.000 € Fördermittel beantragen und nicht eine öffentliche Einrichtung oder eine private Organisation, die zu 50% oder mehr aus öffentlichen Mitteln gefördert wird (auf Anfrage muss ein entsprechender Nachweis erbracht werden können) sind.




Weitere Infos oder Beratung:





Das Team von �� HYPERLINK "http://www.jugendfuereuropa.de/ueber-jugend-fuer-europa/direktkontakt/" �(JUGEND für Europa� �hilft Ihnen gerne weiter.





E-Mail:


(� HYPERLINK "mailto:jfe@jfemail.de" �jfe@jfemail.de�
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